Pressemitteilung vom 17.8.09

GAL will weiter "Köpfe an- und Motoren ausschalten"
Die Kampagne "Kopf an – Motor aus" soll nicht einfach verpuffen. Das wünscht sich GAL-Stadtrat Andreas Reuß und machte nun einen Vorstoß bei der Stadtverwaltung, mit dem klaren Ziel: "Die Stadt soll ihre Kampagne auch selbst ernst nehmen!" Mit seinem Antrag will er erreichen, dass Fuß- und Radverkehrsmaßnahmen des Masterplans Innenstadt vordringlich realisiert werden. Dringend mahnt er beispielsweise zusätzliche sichere Fahrradparkplätze am Rande der Innenstadt an, wofür die GAL bereits  im März 2009 eine Konzept beantragt hatte. Nicht zuletzt möchte die GAL, dass die die Stadt die Image-Kampagne weiter fortführt, und denkt dabei an Kooperationen mit Sponsoren, wie etwa Krankenkassen.
